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Zur Sitzung am Gremium 

18.12.2006 Rat der Stadt Wuppertal 
 
 

Förderung 

Anfrage zur Sitzung des Rates am 18.12.2006 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Fraktion der Wählergemeinschaft für Wuppertal (WfW) bittet um die Beantwortung 
folgender Frage: 
 
Welche Abteilungen der Stadtverwaltung Wuppertal, welche Tochtergesellschaften in privater 
oder öffentlicher Rechtsform, welche Einzelpersonen und welche interkommunalen 
Einrichtungen, insbesondere der drei Bergischen Städte, sind mit einer oder mehreren der 
folgenden Aufgaben befasst: 
 
− Wirtschaftsförderung einschließlich Einwerbung von Förderungsmitteln, 
− Beschäftigungsförderung einschließlich Einwerben von Förderungsmitteln, 
− Stadt- bzw. Regionalmarketing, 
− Gewerbeansiedlung 
− Förderung des Tourismus ? 
 
Wir bitten jeweils um Angabe der jeweiligen Tätigkeitsgebiete, der personellen Ausstattung 
und der städtischen Finanzausstattung bzw. des Wuppertaler Finanzierungsbeitrages. 
 
Begründung: 
 
Mit der Einbeziehung der Bergischen Städte in die Regionalförderung der Europäischen 
Union erwachsen auch der Wirtschaftsförderung im weiten Sinn neue Aufgaben der 
Projektentwicklung und der Antragstellung. Zusätzliche Komplikationen erwachsen daraus, 
dass nur regionale Anträge gefördert werden. 
Es kann also eine neue Einrichtung, aber auch ein Ausbau, ein Umbau oder eine 
Konzentration bestehender Einrichtungen erforderlich sein, um die obigen Funktionen unter 
den neuen Bedingungen effizient zu erfüllen. 
 

 



Um eine zweckmäßige Lösung zu finden, halten wir zunächst eine Bestandsaufnahme der 
bisher tätigen Einrichtungen für erforderlich, um einen Überblick über die vorhandenen 
Ressourcen zu bekommen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Prof. Dr. Günter Schiller 
stellv. Fraktionsvorsitzender 
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